
DIE NEUEN REITABZEICHEN DER FN - REITEN LERNEN IN K LEINEN 
SCHRITTEN 

Reitabzeichen 8 bis 10 
 
In den Ferien können die Kinder bei uns die Reitabzeichen 8, 9 und 10 ablegen. Wir 
üben vorher sowohl die Theorie als auch das Reiten mit den Kindern, so dass sie gut 
vorbereitet auf die Prüfung sind.  
Da es für alle Reitabzeichen Richtlinien gibt, was die Kinder können müssen, kann 
man nach erfolgreicher Prüfung den Leistungsstand des Kindes auch auf anderen 
Höfen angeben. Hat der Reiter zum Beispiel das RA 9, dann wissen auch fremde 
Personen, dass man alleine Schritt, Trab und Galopp reiten kann, sowie die 
grundsätzlichen theoretischen Fähigkeiten besitzt. 
 

DAS REITABZEICHEN 10 (RA 10) FRÜHER "STECKENPFERD" 

Reiten: 
Reiten (mit und/oder ohne Sattel) an der Longe im Schritt und Trab (Leichttraben 
und/oder Aussitzen) und/oder Hintereinander reiten im Schritt und Trab (kurze 
Reprisen). 
Der Teil Geländereiten kann zusätzlich erfolgen. Die Anforderungen werden im 
Außengelände am Führzügel im Schritt und Trab abgeprüft. 

Stationsprüfungen:  
Station 1   
Pferdepflege: z. B. Putzen mit Striegel und Kardätsche, Huf- und Schweifpflege, 
Versorgen des Pferdes/Ponys nach der Arbeit Mithilfe beim Zäumen und Satteln 

Station  2  
Bodenarbeit: Ansprechen und Annähern an das Pferd, Führen und Halten an einem 
vorgegebenen Punkt, Anbinden, Sicherheit auf der Stallgasse 

 

 

 

An der Prüfung zum Reitabzeichen 10  (früher "Steckenpferd" ) dürfen 
alle Reiter ohne Altersbeschränkung teilnehmen, die einen 
entsprechenden Vorbereitungslehrgang besucht haben. 

Die Reitabzeichen 10 bis einschließlich 6 dürfen in beliebiger 
Reihenfolge abgelegt und auch mehrfach wiederholt werden. 

Was muss man für das RA 10 können? 

 

 



REITABZEICHEN 9 (RA 9) 

An der Prüfung zum Reitabzeichen 9  (früher "Kleines Hufeisen" ) 
dürfen alle Reiter ohne Altersbeschränkung teilnehmen, die einen 
entsprechenden Vorbereitungslehrgang besucht haben. Die 
Reitabzeichen 10 bis einschließlich 6 dürfen in beliebiger Reihenfolge 
abgelegt und auch mehrfach wiederholt werden. 

Was muss man beim RA 9 können?  

 

 

Reiten: 
Reiten in der Gruppe im Schritt, Trab (Leichttraben und Aussitzen) und Galopp. 
Der Teil Geländereiten kann zusätzlich erfolgen. Die Anforderungen werden im 
Außengelände in allen Grundgangarten abgeprüft. 

Stationsprüfungen:  
Station 1 
Vorbereitung des Pferdes zum Reiten (Pflege, Mithilfe beim Satteln und Zäumen, 
Einstellen des Bügelmaßes)  
Station 2  
Grundsätze auf dem Gebiet des Pferdeverhaltens, Ethische Grundsätze  
Station 3  
Bodenarbeit: siehe Inhalte RA 10, Station 2, zusätzlich Führen geradeaus von beiden 
Seiten, das angebundene Pferd zur Seite weichen lassen, Sicherheit auf der 
Stallgasse, Passieren anderer Pferde. 

REITABZEICHEN 8 (RA 8) 

1. Teilprüfung Dressur  

Vorstellen der Pferde/Ponys nach Weisung des Ausbilders in Anlehnung an die 
Klasse E Reiten ohne Bügel mindestens im Schritt. Nach Möglichkeit sollte auf dem 
Außenplatz geritten werden. 

 

An der Prüfung zum Reitabzeichen 8  dürfen alle Reiter ohne 
Altersbeschränkung teilnehmen, die einen entsprechenden 
Vorbereitungslehrgang besucht haben. Die Reitabzeichen 10 bis 
einschließlich 6 dürfen in beliebiger Reihenfolge abgelegt und auch 
mehrfach wiederholt werden. 

Was muss man können?  

 

 



2. Teilprüfung Sitzschulung/Reiten mit verkürzten B ügeln  

Reiten einer Geschicklichkeitsaufgabe inklusive des Reitens im leichten Sitz in 
seinen verschiedenen Ausprägungen und über Stangen und Bodenricks. 

Die Teilprüfung Geländereiten kann zusätzlich erfolgen, sofern es nicht die 
Teilprüfung Sitzschulung/Reiten mit verkürzten Bügeln ersetzen soll. Die 
Anforderungen werden im Außengelände auf unebenem Boden, im leichten Sitz und 
beim bergauf und bergab reiten abgeprüft. 

3. Teilprüfung Stationsprüfungen  

Station 1  
Rassen, Farben, Abzeichen, Körperbau 

Station 2  
Grundkenntnisse über die gezeigten Sitzformen, Hufschlagfiguren, Bahnordnung 

Station 3  
Bodenarbeit: siehe Inhalte RA 9, Station 3, zusätzlich Slalom, Gangmaßwechsel im 
Schritt 

 

Reitabzeichen bestanden?  

Bewertet werden Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit dem Pferd sowie das 
Grundwissen über das Pferd. Weiter fließt in die Beurteilung ein, wie ausbalanciert und 
losgelassen der Reiter auf dem Pferd sitzt und die Übungen ausführt. 

Das Prüfungsergebnis lautet „bestanden” oder „nicht bestanden”, es gibt keine Noten. 
Nach erfolgreichem Abschluss der Prüfung bekommen die Kinder eine Urkunde und 
einen Anstecker. Sollte man die Prüfung nicht bestehen, so kann die gesamte Prüfung 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt wiederholt werden. 
 


